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Pressemitteilung 67/2010 
 

Frisch geduscht und dennoch gespart 
Verbraucherzentrale Hessen berät zu Strom- und Wasser-
einsparung 

Frankfurt, 2.8.2010  Durch den Einsatz von Sparduschköpfen lassen sich 

pro Haushalt im Jahr mehrere hundert Euro an Strom- und Wasserkos-

ten sparen – und das ganz ohne Komfortverlust. Wie das geht, erfahren 

Interessierte für 5 € Kostenbeteiligung in der Energieberatung der 

Verbraucherzentrale Hessen. Eine Terminvereinbarung über das hes-

senweite Servicetelefon ist erforderlich.  

Verbraucht ein Duschkopf weniger als 12 Liter pro Minute, darf er bereits als 
„Sparduschkopf“ verkauft werden. Es gibt aber auch Modelle, die bei gleichem 
Komfort nur die Hälfte – als 6 Liter pro Minute – verbrauchen. „Eine Überprü-
fung der Dusche lohnt sich also“, so Sandra Bentele, Projektkoordinatorin der 
Energieberatung Hessen. „Wer täglich zehn Minuten lang duscht und das 
Wasser elektrisch erwärmt, kann bei einem Wechsel von einem 16-Liter- zu 
einem 6-Liter-Duschkopf und Stromkosten von 22 Cent pro Kilowattstunde 
jährlich 280 Euro Stromkosten einsparen. Durch den geringeren Wasser-
verbrauch werden – bei einem Preis von 4 Euro pro m³  Wasser – nochmals 
ca. 150 Euro gespart“, rechnet Bentele vor. 

Nach Untersuchungen der Gesellschaft für Konsumforschung duschen die 
meisten Menschen in Deutschland 300 Mal im Jahr durchschnittlich 6 Minuten 
lang. Insgesamt werden für das Duschen jährlich ca. 16 Milliarden Euro für 
Energie und Wasser bezahlt. Etwa 2,4 Prozent des gesamten Energie-
verbrauchs werden fürs Duschen aufgewendet. Würden alle Duscher auf die 
genauso komfortablen, aber sparsamen Sparduschköpfe umsteigen, könnten 
5 Milliarden Euro jährlich an Kosten eingespart und der Energieverbrauch in 
Deutschland um 1,4 Prozent gesenkt werden.  
   

Ergänzende Informationen für Verbraucher 

• Energie-Einsparberatung in allen Beratungsstellen und über 60 Ener-

giestützpunkten: Termine und Informationen über den nächstgelegenen 
Energieberatungsstützpunkt am hessenweiten Servicetelefon oder über 
das Internet: www.verbraucher.de. 
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• Hessenweites Servicetelefon 0180 5 972010. 0,14 € pro Minute aus dem 

deutschen Festnetz; maximal 0,42 € pro Minute aus dem Mobilfunk. Infor-
mationen über alle Beratungs- und Seminarangebote sowie die Öffnungs-
zeiten der Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen; teilweise 
auch Terminvereinbarung möglich. Keine Beratung!  

• Telefonische Energieberatung: Mieter und private Hauseigentümer ha-
ben die  Möglichkeit, über die bundesweit geschaltete Rufnummer 0900 1 
3637443 (0,14 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunkpreise 

können abweichen) direkt den Draht zur anbieterunabhängigen Energiebe-
ratung zu nutzen. Die Energieberater der Verbraucherzentralen sind über 
diese Rufnummer montags bis donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags 
von 8 bis 16 Uhr erreichbar. 

• Umfangreiche Informationen zur Gebäudemodernisierung bietet der Rat-

geber „Gebäude modernisieren – Energie sparen“, 3. aktualisierte Auf-
lage Mai 2009 zum Preis von 12,90 €. Der Ratgeber ist in allen Beratungs-
stellen der Verbraucherzentralen Hessen erhältlich. Bestellungen für zu-
sätzliche 2,50 € bei Einzelversand unter ratgeber@verbraucher.de oder 
(069) 972010-30 (AB).  

 
 

 

Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen: Borken, Bahnhofstraße 36 b · Kas-
sel/Nordhessen, Rainer-Dierichs-Platz 1(Kulturbahnhof) ·  Gießen, Südanlage 4 · Fulda, Karl-
straße 2 · Frankfurt/Rhein-Main, Große Friedberger Straße 13-17 (Nähe Konstablerwache) · 
Darmstadt/Region Starkenburg, Luisenplatz 6 (Carreegalerie) ·  Rüsselsheim/Groß Gerau, 
Marktstr. 29  · Wiesbaden, Luisenstr. 19 (im Umweltladen)  
 


